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Protokoll Jahreshauptversammlung 

am 13.11.2018 um 14:00 Uhr, im 
Bürgerhaus in  24980 Schafflund, Mühlengrund 2 

 
Anwesend:  27 Mitglieder aus 12 Ortsbeiräten, 
  Der Stellvertretende Vorsitzende Uwe-Dieter May war nicht anwesend 
Gäste:  Frau Constanze Best-Jensen, Bürgermeisterin Schafflund 
  Herr Peter Weidemann, Seniorenbeirat Süderbrarup 

 
01. Begrüßung und Eröffnung 
 Begrüßung und Eröffnung der Versammlung durch den Vorsitzenden                  
 Timm Heinrich um 14:10 Uhr 

Aufgrund der begrenzten Verfügbarkeit des Raumes bis 17 Uhr gibt der Vorsitzende 
die Kaffeetafel mit Torte während des Sitzungsablaufes frei. 
Da mehr als 50% der Mitglieder anwesend sind, ist die Versammlung beschlussfähig. 
Pro Gemeinde wird eine Stimmkarte verteilt. 
Der Vorsitzende beantragt, unter TOP 3 den 2018 Verstorbenen Mitgliedern durch 
eine Schweigeminute zu gedenken. Hierzu gibt es keine Einwände. 

  
02. Genehmigung der Niederschrift vom 29.03.2018 Kappeln 
  Keine Einwände 
 
03. Genehmigung der Tagesordnung 
 Keine Einwände 

Anschließend bittet der Vorsitzende die Versammlung, sich zur Ehrung der 2018 
Verstorbenen zu erheben. Verstorben sind die Vorsitzende Frau Ulrike Mandel aus 
Husby und der Vorsitzende Herr Wolfgang Zetsche aus Steinbergkirche. Timm 
Heinrich bedankt sich für ihren Arbeitseinsatz in der Seniorenarbeit. 

 
04. Grußwort der Bürgermeisterin der Gemeinde Schafflund   
      Frau Constanze Best-Jensen 

Nach der Begrüßung erinnert Frau Best-Jensen an die letzte Versammlung in 
Schafflund, die 2014 im Gasthaus „Utspann“ stattfand. Dieses ist mittlerweile 
renoviert und einzelne Zimmer sind mit historischen Accessoires ausgestattet 
worden. Das „Bürgerhaus“, in dem die heutige Versammlung stattfindet wurde von 
der Gemeinde erworben und entsprechend ausgestattet. Die Bürgermeisterin lobt 
den Einsatz des Seniorenbeirates in der Gemeindearbeit und in den Ausschüssen. 
Ein aktueller Schwerpunkt der Gemeinde für 2019 ist der Ausbau der Sozialstation 
mit einer Tagespflege-Einrichtung mit 15 Plätzen. Weiterhin sind eine Einheit für 
„Betreutes Wohnen“ und ein Arztzentrum geplant. Die verschiedenen Fragen aus der 
Versammlung beantwortete Frau Best-Jensen ausführlich und kompetent. 
 

05. Grußwort der Seniorenbeiratsvorsitzenden  
           Frau Heidemarie Schneidewind 

Frau Schneidewind berichtet über die Arbeit des 6-köpfigen Seniorenbeirates und 
hebt die gute Zusammenarbeit mit der Gemeinde hervor. Einzelne Mitglieder nehmen 
an den Ausschuss-Sitzungen teil und wenn Seniorenfragen behandelt werden, wird 
der Seniorenbeirat gehört. Im März diesen Jahres wurde eine Notfallmappe 
fertiggestellt, ein Muster hiervon wurde herumgereicht. Weiterhin berichtete Frau  
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Schneidewind über die weiteren Aktivitäten des Seniorenbeirates. Hierzu gehörte 
eine Fahrradtour nach Jardelund mit anschließendem Grillen, eine Sommerfahrt ins  
Nolde-Museum mit einem Abendbrot im Bürgerhaus. Beim diesjährigen Bürgerfest 
wurde im Getränkewagen geholfen, um mit den Senioren ins Gespräch zu kommen. 
Im Dezember findet die „Offene Arbeitssitzung“ in Verbindung mit dem „Offenen 
Advent“ statt. Es wurde festgestellt, dass die Senioren lieber zu einer Veranstaltung 
mit Punsch und Schmalzbroten kommen und hier bei einem gemütlichen Plausch 
eher über ihre Sorgen oder Anliegen ins Gespräch kommen. Bei dieser Gelegenheit 
berichtet der Seniorenbeirat dann über die Aktivitäten des abgelaufenen Jahres. 

 
06. Werbung in der Website 

Timm Heinrich berichtet über die Überlegungen des Vorstandes, auf der Website der 
ArGe Möglichkeiten der Werbung anzubieten, da trotz der erweiterten Zuwendung 
des Kreises die Arbeitsmöglichkeiten durch den knappen Etat eingeschränkt sind. 
Die Überlegung hierbei geht dahin, im Bereich der ArGe Firmen anzusprechen um sie 
für einen Werbeplatz zu gewinnen. Hierzu kann der Schriftführer und WEB-Betreuer 
Hansjürgen Rohwer weiteres erläutern. 
 
In die seit 2014 ins Netz gestellte Website wurden auf der Startseite 3 Werbefelder 
platziert, die momentan als Muster aus dem bestehenden Fundus belegt wurden. Es 
ist daran gedacht, dass die örtlichen Seniorenbeiräte über ihre Verbindungen zu 
Firmen diese als Sponsoring zu betrachtende Werbung nutzen, um die Senioren-
arbeit der ArGe zu fördern. Über die genaue Abwicklung muss sich der Vorstand 
noch mit der Steuerberaterin Frau Irmgard Bock aus Sörup beraten, um einen rechts-
konformen Weg zu beschreiten. 
 
Es folgte ein lebhafter Gedankenaustausch über rechtliche und organisatorische 
Fragen. Abschließend wurde der Plan überwiegend positiv beurteilt, so dass weitere 
Schritte zur Umsetzung erfolgen können. 

 
07. Jahresbericht des Vorsitzenden 

 
1. Mitgliederversammlung 14.11.2017 in Steinbergkirche lt. Protokoll 

2. Podiumsdiskussion am 08.03.2018 in Sörup lt. Bericht/Protokoll 

3. Mitgliederversammlung 29.03.2018 in Kappeln lt. Protokoll 

4. Vorstandssitzung am 28.09.2018 in Sörup lt. Protokoll 

Hierzu ergänzend berichtete Frau Irmgard Bock, dass sie aufgrund des Beschlusses 
des ArGe-Vorstandes bei ihrer Teilnahme an der Sitzung des Kreis-
Sozialausschusses mitgeteilt hatte, dass die ArGe sich bereit erklärt hat, sich am 
Planungsausschuss für Pflegestütz-punkte zu beteiligen. Timm Heinrich ergänzte, 
dass es sinnvoll wäre, dass der Planungs-ausschuss an wechselnden Orten des 
Kreises tagen würde, um näher an der betroffenen Klientel zu sein, um ggf. lokale 
Meinungen zu hören. 

 
Hans Erich Mangelsen berichtete über seine Teilnahme an der letzten 
Kreistagssitzung. Ein wesentlicher Punkt war das Thema Pflegestützpunkt. Dabei sei 
zu unterscheiden, dass die Akteure im Pflegebereich zwar alle beraten dürfen, jedoch 
nicht bei der Antragstellung zur Pflege. Hier darf nur eine unabhängige Einrichtung  
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tätig werden. Dieses sei besonders wichtig, da der Erfolg eines Pflegeantrags stark 
von kompetenten Argumenten abhängig ist. Das zweite Thema, das im Ausschuss für 
regionale Entwicklung und Umwelt behandelt wurde, war „Mitfahrbänke“. Hier wurde 
bemerkt, dass die Mitfahrbänke noch in sehr geringem Umfang in Anspruch 
genommen werden. Das Angebot soll noch ausgebaut werden und es wird erwartet, 
dass sich die Akzeptanz noch entwickeln wird. 
Danach schnitt er das Thema „Ärztliche Versorgung im ländlichen Raum“ an. Hierzu 
entwickelte sich eine lebhafte Diskussion über das Für und Wider von angestellten 
Ärzten in kommunalen Versorgungszentren. Der Vorschlag Timm Heinrichs, dieses 
Thema nochmals im Vorstand zu vertiefen und als Diskussionspunkt der nächsten 
Mitgliederversammlung einzuplanen und beendet erst einmal die Diskussion. 

 
 

08.     Wahlen 
 

08.1   Wahlvorstand 
Da sich keiner der Anwesenden zur Übernahme des Amtes meldete, schlug der 
Vorsitzende Herrn Hans-Uwe Stern vor, der die Aufgabe annahm. Zu Beginn wurden 
die Anwesenden gefragt, ob offene oder geheime Wahl durchgeführt werden soll. Die 
Mehrheit war für offene Wahl mit der Stimmkarte. 
 
08.2   Zur Wahl stehen der Vorsitzende bzw. die Vorsitzende 
Auf die Frage des Wahlvorstands, ob Kandidaten für dieses Amt zur Verfügung 
stehen, wurde Wiederwahl vorgeschlagen. Auf Befragung nahm Timm Heinrich die 
Kandidatur an. Die Wahl erfolgte mit 13 Ja-Stimmen und keiner Gegenstimme. Der 
wiedergewählte Vorsitzende nahm die Wahl an. 
 
08.3   Kassenprüfer/Kassenprüferin 
Der Vorsitzende erläuterte vor der Wahl die Notwendigkeit einer Neubesetzung, da 
die bisherige Kassenprüferin Frau Zetsche aus Steinbergkirche verzogen ist und 
somit nicht mehr dieses Amt ausüben kann. 
Auf die Frage des Vorstands nach Wahlvorschlägen wurden Friedrich Martens und 
Michael Buchs, beide aus Sörup genannt. Die Wahl soll in alphabetischer 
Reihenfolge durchgeführt werden. Für den Michael Buchs gab es 9 Ja-Stimmen und 
keine Gegenstimme. Somit wurde Herr Buchs mit der Mehrheit der Stimmen gewählt 
und nahm die Wahl an. 

 
09.     Wer noch Geld bekommt sollte das bei Frau Bock mitteilen. 
          Auslagen, km Geld, u.s.w. 

Der Vorsitzende weist auf das kommende Ende des Abrechnungsjahres hin und 
bittet, wer noch Auslagen abzurechnen hat, dieses in den nächsten Tagen zu 
erledigen. 

 
 
10.     Verschiedenes 

Timm Heinrich kündigt an, dass in 2019 wieder drei Mitgliederversammlungen 
abgehalten werden sollen. Dass in 2018 nur zwei Versammlungen abgehalten 
wurden, lag an der in Sörup durchgeführten Podiumsdiskussion. 
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Zum Thema Bus-Ausflug fragte er, wie die Mitglieder zu einer Fahrt zum Kieler 
Landtag stehen. Die Kosten betragen etwa 25 € pro Person. Die Mehrheit der 
Anwesenden sprach sich für eine solche Fahrt aus. 
 
Timm Heinrich schlägt vor, im Jahr 2019 zur Behandlung von einzelnen Themen 
Arbeitsgruppen zu bilden. In der nächsten Vorstandssitzung werden die 
Arbeitsgruppen benannt, für die dann Teilnehmer gesucht werden. Werner Barz 
schlägt vor, sich bei der Bildung der Gruppen an den Arbeitsgruppen des 
Landesseniorenrates zu orientieren. 
 
Für eine Mitgliederversammlung bietet sich Wanderup an, für die zweite Versamm-
lung  Gastgeber hierfür zu sein. Für die erste Mitgliederversammlung erklärt sich 
Kropp bereit, diese durchzuführen. 
 
Timm Heinrich erwähnt seine Überlegungen zu einer mehrtägigen Busreise ins 
Erzgebirge und würde gern wissen, ob mit einer ausreichenden Resonanz zu 
rechnen ist. Es ist auch möglich, dass Außenstehende oder Bekannte an einer 
solchen Reise teilnehmen können. Von den Anwesenden kam weder Zustimmung 
noch Ablehnung. 
 
Zum Abschluss verabschiedet sich der bisherige Vorsitzende des Seniorenbeirates 
Kappeln, Horst Albrecht, da er dem neu gewählten Beirat nicht mehr angehört. Timm 
Heinrich kündigt ihm eine Einladung zur nächsten Mitgliederversammlung an, in der 
eine offizielle Verabschiedung erfolgen soll. 
 
In ihrer Verabschiedung weist Anita Zetzsche auf das Thema „Bezahlbares Wohnen“ 
hin. Mit Ende des Jahres laufen für viele Wohnungen die Sozialbindung aus und es 
stehen Mieterhöhungen bis zu 20% an. Sie regt an, dass die ArGe dieses Thema 
stärker in den Fokus nimmt. 
 
Hans-Uwe Stern weist auf die neue Datenschutzgrundverordnung hin und dass die 
ArGe auch davon betroffen ist. Timm Heinrich wird beim Landesseniorenrat 
entsprechende Formulare anfordern. Für die Website fragt Hansjürgen Rohwer nach, 
ob die Mitglieder damit einverstanden sind, dass die Namen und Kontaktdaten der 
Vorsitzenden der örtlichen Seniorenbeiräte als Liste in der Website veröffentlicht 
werden. Timm Heinrich fragt in die Versammlung, ob weiterhin so verfahren werden 
soll, was einstimmig mit einem Ja-Handzeichen bestätigt wird. 
 
Herr Hans Werner Meinken stellt sich als neuer Vorsitzender des Seniorenbeirates 
Mittelangeln vor. Er löst Harald Krabbenhöft ab, der wegen der Übernahme eines 
politischen Amtes den Vorsitz nicht mehr ausüben kann. 
 

 
11.     Die Petuhtanten kommen.  

Frau Matthiesen und Frau Nielsen aus Wees unterhalten anschließend mit lokalen 
Redewendungen und Sprüchen auf PETUH. 
 
Ende der Versammlung: 16:02 Uhr 
 
Gez. Timm Heinrich    gez. Hansjürgen Rohwer 
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